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Allgemeine Chronik

Wirtschaft

Wirtschaftspolitik

Strukturpolitik

Im November 2021 veröffentlichte der Bundesrat die Tourismusstrategie des Bundes.
Sie definiert die Grundlage für die Tourismuspolitik für die kommenden Jahre. Der
Bundesrat wollte die Stossrichtung der bisherigen Tourismuspolitik aus dem Jahr 2017
beibehalten und damit weiterhin mittels Innotour, der SGH, Schweiz Tourismus und der
Neuen Regionalpolitik die Rahmenbedingungen verbessern, das Unternehmertum
fördern, in den Bereichen Digitalisierung Chancen nutzen sowie Marketing und Angebot
stärken. Neu soll zudem insbesondere auch ein Fokus auf die nachhaltige Entwicklung
gelegt werden. 
Bei der Evaluierung des Ziels «Unternehmertum fördern» nahm der Bundesrat auch
Stellung zum Postulat Roduit (mitte, VS) zur Frage der Übernahmeschwierigkeiten von
touristischen Betrieben durch jüngere Generationen. Der Bundesrat hielt im Bericht
fest, dass nicht – wie im Postulat vermutet – nur die finanziellen Aspekte Grund für
Übernahmeschwierigkeiten sind, sondern diese nebst anderen Herausforderungen wie
beispielsweise der Altersvorsorge für die Übergebenden oder den unternehmerischen
Risiken für die Übernehmenden nur einen Teilaspekt darstellen. Der Bundesrat
erachtete es daher nicht als zielführend, wie vom Postulanten angesprochen, neue A-
fonds-perdu-Beiträge zu sprechen. Er erklärte sich stattdessen bereit, die
Rahmenbedingungen und die Informationstätigkeit bei bestehenden finanziellen
Unterstützungsmassnahmen im Rahmen der SGH zu prüfen und allenfalls anzupassen.
Die Erkenntnisse dazu stammen aus einer von der Universität Bern und der
Beratungsfirma Kohl & Partner Schweiz AG durchgeführten Studie, die das SECO in
Auftrag gegeben hatte. 1

BERICHT
DATUM: 10.11.2021
MARCO ACKERMANN

Im Juni 2022 schrieb der Nationalrat ein Postulat Roduit (mitte, VS) zur Frage einer
staatlichen Hilfe beim Übernahmeverfahren von touristischen Beherbergungs- und
Restaurationsbetrieben durch junge Generationen stillschweigend ab. Der Bundesrat
hatte ein Jahr zuvor die aktualisierte Tourismusstrategie des Bundes veröffentlicht und
darin das entsprechende Themenfeld behandelt. 2

POSTULAT
DATUM: 07.06.2022
MARCO ACKERMANN

Wettbewerb

Im Juni 2015 gab die Rechtskommission des Nationalrats (RK-NR) einer
parlamentarischen Initiative Flach (glp, AG) Folge, die den Schutz vor missbräuchlichen
Geschäftsbedingungen auch auf gewerbliche Abnehmerinnen und Abnehmer
ausweiten möchte. Der anzupassende Artikel 8 im Bundesgesetz gegen den unlauteren
Wettbewerb (UWG) war 2011 bei der letzten UWG-Revision im Zuge der
parlamentarischen Beratungen auf Konsumentenverträge eingeschränkt worden. Dies
stosse, so der Initiant, zunehmend auf Kritik und schaffe insbesondere
Abgrenzungsprobleme. Die Kommission fasste ihren Entscheid mit 10 zu 9 Stimmen bei
2 Enthaltungen, was vier Jahre nach der Einigungskonferenz zur UWG-Revision einmal
mehr die Konfliktbeladenheit der Thematik unter Beweis stellte. 3

PARLAMENTARISCHE INITIATIVE
DATUM: 25.06.2015
DAVID ZUMBACH

Beat Flach (glp/pvl, AG) a déposé une initiative parlementaire pour modifier la loi
fédérale contre la concurrence déloyale (LCD). Plus précisément, il espère modifier
l'article 8 de la LCD. Il estime que, à l'heure actuelle, la loi fédérale restreint la
protection contre l'utilisation de conditions commerciales abusives. Une telle
restriction va à l'encontre des intérêts des PME. La Commission des affaires juridiques
du Conseil national (CAJ-CN) a décidé de donner suite à l'initiative. Puis, la Commission
des affaires juridiques du Conseil des Etats (CAJ-CE) a confirmé l'adhésion à l'objet. La
CAJ-CN est désormais en charge d'établir un projet d'acte. 4

PARLAMENTARISCHE INITIATIVE
DATUM: 02.02.2016
GUILLAUME ZUMOFEN
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Im Februar 2016 stimmte die ständerätliche Kommission für Rechtsfragen (RK-SR) dem
Entschluss ihrer Schwesterkommission zu, einer parlamentarischen Initiative Flach (glp,
AG), die den Schutz vor missbräuchlichen Geschäftsbedingungen auch auf gewerbliche
Abnehmerinnen und Abnehmer ausweiten möchte, Folge zu geben. Artikel 8 im
Bundesgesetz gegen den unlauteren Wettbewerb (UWG) war 2011 bei der letzten UWG-
Revision im Zuge der parlamentarischen Beratungen auf Konsumentenverträge
eingeschränkt worden. Eine Anpassung, so der Initiant, dränge sich vor allem im
Interesse der KMU auf. Die Rechtskommission des Nationalrats (RK-NR) hat nun zwei
Jahre Zeit, der Bundesversammlung einen Erlassentwurf zu unterbreiten.

PARLAMENTARISCHE INITIATIVE
DATUM: 16.02.2016
DAVID ZUMBACH

La Commission des affaires juridiques du Conseil national (CAJ-CN) s'est attelé à
l'application de l'initiative parlementaire déposée par Beat Flach (pvl, AG). Cette
initiative souhaite une modification de la loi fédérale contre la concurrence déloyale
(LCD). Par 12 voix contre 12 et 1 abstention, et avec la voix prépondérante de son
président, la CAJ-CN a recommandé de proroger le délai de 2 an pour la création du
projet d'acte législatif. Cependant, le Conseil national a  suivi la minorité de la CAJ-CN
et décidé de classer l'initiative par 97 voix contre 92. Les arguments de la minorité, qui
pointaient du doigt une ingérence dans les relations commerciales et une révision
prématurée de la LCD, ont fait mouche auprès du camp bourgeois. 5

PARLAMENTARISCHE INITIATIVE
DATUM: 15.12.2017
GUILLAUME ZUMOFEN

1) Tourismusstrategie des Bundes 2021
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